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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 133.
Freitag dcn 14. Juli 1876.

(2354—1) Ni. 4341.

Kundmachung.
Der niederösterr. Gewerbeverein in Wien hat

auf Grund der in der Generalversammlung vom
12. Ma i 1«76 ertheilten Ermächtigung eine An«
zahl Preise für hervorragende Leistungen im Ge-
biete der Kunst und Industrie ausgeschrieben.

Dies wird mit dem Beisahe zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, daß die nähere Bestimmung
nber die Gattung der zu prämiierenden Leistun-
gen, die Bedingungen zur Erlangung der Preise,
die Anzahl und Höhe der einzelnen Preise, die
Termine bis zu welchen, und die Behörden, bei
welchen die diesfälligen Bewerbungsgesuche einzu-
bringen sind, bei der hicrä'mtlichen Hilssa'mter«
direction eingefehen werden können.

Laibach am 7. Ju l i 187«.
K. k. iandesregielung sär K r a i n .

(2221—3)

Staatsprüfung.
Die nächste Prüfung aus dcrSlaatsrschnungo-

Wissenschaft
w i r d am 2 4 . J u l i 1 8 7 6

abgehalten werden.
Diejenigen, welche sich diefer Prüfung unter

ziehen wollen, haben ihre nach HH 4, 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 1852 (N. G. B l .
Nr. 1 vom Jahre 1853) verfaßten, vollkommen
instruierten Gefuche

bis l ängs tens 20 . J u l i 1 8 7 6
an dcn unterzeichneten Präses ( I I . , Jakominivlah,
Postgebäude 2. Stock) einzusenden und darin be
sonders documentiert nachzuweisen, ob sie die Bor«
lesungcn über die Verrechnungskunde frequentiert,
oder wenn sie dieser Gelegenheit entbehrten, durch
welche Hilfsmittel sie sich als Autodidacten die
erforderlichen Kenntnisse angeeignet haben.

Nicht gehörig belegte Gesuche werden abschlä
gig bcschieden werden.

Graz am b. Ju l i 1876.
Prüf«» d t r S laa l»p r l l sung«?Eomm> js i on j ü r b i ,

V e r r e c h n u n g « w i s s t n s c h l l s l :

Josef <5alasanz «ichtnegel,
l . l . «Ktallhallereirall, >. R

(2335 1) Nr. 2W8.

Gcfallgc» Allfsehcrstclle.
I n r Besetzung einer in der k. k. Strafanstalt

zu Laibach erledigten definitiven Gefangenaufseher«

stelle erster Klaffe mit dem Gehalte jährlicher 300 ft.
und 25perzentiger Activitätszulage, dann dem Ae?
nusse der kasernmäßigen Unterkunft nebst Service,
dem Bezüge einer täglichen Brodportion von 1 ' / ,
Pfunden und der Montur nach Maßgabe der be-
stehenden Uniformierungsvorschrift — wird hiemit
der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gefuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes
und ihrer Sprachkenntnisse, so wie ihrer bisheri-
gen Dienstleistung,

b i s 1 0 . A u g u s t 1 8 7 6

bei der gefertigten k. l . Staatsanwaltschaft zu über»
reichen.

Laibach am 10. J u l i 1876.

K. k. Staatsanwaltschaft.
(2286-3) Nr. 7104.

Erkenntnis.
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers.
Das k. l . LandeSgericht in Laibach als Preß-

gericht hat über Antrag der k. l . Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhal t der in der Nummer 152 der
in Laibach erscheinenden slovenischapolitischen Zeit-
schrist ,8Iuvun8lii Xkwcj- vom 6. Ju l i 1876
aus der dritten Seite in der dritten Spalte, unter
der Aufschrift „DumH?u 8 t vn i " abgedruckten, mit
,,öH8nik iiküili uoinzliutarM" beginnenden und
mit „nvmülii '»rivl/onci" endenden Notiz begründe
den Thatbestand des Vergehens gegen die össent.
liche Ruhe und Ordnung nach tz§ 302 S t . G.

ES werde demnach zufolge §§ 488 und 493
St . P. O . die von der t. k. Staatsanwaltschaft
in Laibach versügte Beschlagnahme der Nummer l 52
der Zeitschrift ,8lovvi,skj Akwä" vom 6 Ju l i
1876 bestätiget und gemäß tztz 36 und 37 deS
Preßgesches vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R.
G. B l . vom Jahre 1863, die Weiterverbreitung
der gedachten Nummer verboten, die Bernichtung
der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
und die Zerstörung des Satzes des beanständeten
Artikels veranlaßt.

Laibach am 8. J u l i 1876.

( 2 3 5 3 - 1 ) 3ir. 240.

Lchrcrstclle
an der einklassigen Volksschule in S t . Veit ob
girkniz, womit der Iahresgehalt von 500 ft. und

eine sehr geräumige Naturalwohnung, bestehend
aus 2 Zimmern nebst Küche, Speisekammer, zwei
Kellern und Stallung im Schulhause verbunden
ist, und der Organistendienst mit jährlichen 100 ft.
entlohnt wird, ist zu besehen.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre
gehörig dokumentierten Gesuche im Wege ihrer vor-
gesetzten Behörden

b i n n e n sechS Wochen

von der ersten Einschaltung dieser Concursausschrei
bung in der „kaibacher Zeitung", an den Orts
schulrath in S t . Veit gelangen zu lassen.

K. l . Bezirksschulrath Loitsch am 9. J u l i 1876.

(2287—2) Nr. 3842.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Naffenfuß wird hie-

mit bekannt gegeben, daß

am 1 7 . d. M . , v o r m i t t a g s 8 U h r ,
i n S t . L o r e n z die

^olalcrhcbungen zur Anlcgunss des neuen
Grundbuches

bezüglich der Katastralgemeinoe S t . L v r e n z
beginnen.

Es ergeht nun an jene Perfonen, welche an
der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse baben, die Einladung, vom obigen Tage
an in St . Lorenz zu erscheinen und alleS zur Auf<
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeig/
nete vorzubringen.

K. l . Bezirksgericht Naffenfuß c,m 7ten
Ju l i 1876.

(2284—2) Nr. 2961.

zuindmachllng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, daß der Beginn der
V r h e b u n f t e n ; n r A n l e a , „ n f t c i ne«

ncucn ( H r n n d b u c l i e s
bezüglich der Kataftraloemeinde A ich

auf den 1 7 . J u l i l . I .
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jcnc 4>er'
sonen, welche an der Ermittlung der Beslhverhalt-
niffe ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte in
«ich einzusinden und alles zur Aufklär»".- l^wie
zur Wahrung ihrer Rechte geeignete voi n.

K. k. Bezirksgericht Egg am 8. Ju l i 1876.

A n z e i g e b l a t t .
(2254—2) Nr. 4067.

Eleculive Realitäten-
Nelicilalion.

Wegen Nichtzuhallung dtr Licilalion«-
bedinamsse wird die von Maria Slcrl
au« Wimol erstandene, auf Namcn d«S
VtarluS Maurin au« Wimol Nr. 20 oer-
gewahrte, im Orundbuche der Herrschaft
P0lla„d uudReclf -Nr. 32' / , vorkommende,
gerichtlich auf 180 ft. 0. W. bewerlhete
Hubrealitüt

am 2 1 . J u l i 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, in der AmtSlanzlel
des l. l. Bezirksgerichte« Tschernembl an
den Meistbietenden auch unter dem Schü«
hungSwerthe feilgeboten werden.

5. l. VezirlSgericht Tschernembl am
lb. Juni 1876.

(2252-2) Nr 3Ä83.

Ereculive Uealilülen-
Nclicilalion.

Wegen Nichlzuhaltung der ^citations»
bedingnisse wird die von Maria Pavleili
"us Vrezje erstandene, auf Namen deS
2alob Pavl l i i i aue Vrezje oergewührle,

im Grundbuche der Heltschafl Tschernembl
5ud Urb.'Nr. l i b , «cts.. Nr. 144 vor«
lommcnde, getichtllch auf 253 ft. 29'/, tr.
0. W. bewerlhcte Hubrealitüt

am 2 1 . J u l i 1876,
vormittags 10 Uhr, in der NmtSlanzlei
deS l. k. VezillSgerichte« Tschernembl »n
den Meistbietenden auch unter dem Schü'
tzungSlverthe feilgeboten »erden.

K. l. Vezlllegcricht Tschernemvl am
15. Juni l«76.

(2253-2 ) Nr. 4210

Executive
Äcalitätcn Nclicitatwn.
Wegcn Nichlzuhallung der LicilationSd

bedingnlsfe »irb die von MalhiaS un-
Ursula Stalzer auS MittenVald erstandene,
auf Namen de« Mathia« und der Ursula
Slalzer aus Miltenwald vergewllhrle, im
Grundbuche der Herrschaft Äotlschee ^ud
wm. 18, lol. 2478 und 2482 vorlom«
mende. gerichtlich auf 1570 ft. s. W. be-
wirthete Hubrealltül am

21. J u l i 1 8 7 6 .
vormittag« 10 Uhr, in der »mlSlanzlei
dl« l. l . Vezlrleglrlchle« Tschernembl an

den Meistbietenden auch unter dem Schü'
tzungSwcrthe fellaeboten »erden.

K. l. Vez>ll«gericht Tfchernembl am
23. Juni 1876.

(2074—3) Nr. 2377.

Dritte exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l- Vezirl«gerichte Wippach
»lrd bekannt gemacht:

G« sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur für ilrain, U0m. de« h Nerar«
und GrundentlaftungSsondt«, die dritte
efel. Versteigerung der dem Johann l o -
mn j i von Slapp Nr. 12 gehörigen, ge-
richtlich aus 3085 si. geschützten Realitü'en
r>^. 43 und 22 l kä Slapp und i'äß.
183 und 186 ad Herrschaft Wippach z<w.
72 fl. 83' / , lr. refp. der GiecutionSlosten
im ReafjumilrungSwege auf den

2 1 . J u l i 1 8 7 6 ,
vormittag« von 10 bi« 12 Uhr, in der
hislllmllichen VlrichlSlanzlci mit dem
Anhange angeordnet »orden, daß die
Pfandrealilüt bei dieser Feilblelung auch
unter dem Schützwerlhe hlntangegeben
»erden »ird.

Die z.'ic!lation«btdingmssl, wornach ins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem
Nnbole ein 10*/, Vadlum zuhanden der
^icilation«commisiion zu erlegen hat, 1o-
wie da« Schützungepro'ololl m,d der
Vlundbuch«eitract lbnnen in der die«ge-
richtlichen Renistratur eingesehen »erden.

«. l. Vezirl«gerichl Wippach «»
11. Mai 1876.

(2107—2) Nr. I4V7.

Uebcrtraqullst
erecutiver Fcilbietmlg.

Die mit dem Vcsch ' "
1870. g. 2188. auf den ' "
»ugust und 28. September 1"?^ anut-
ordnele Nealse,ll'iclung gegen Malt!n Vla-
telooii von V'dosij wegen schuldigen
262 ft. 40 l l . »ird aus den

2b. J u l i ,
«6. «ugu f t und
26. September 1 . -

K? k. Vezillegericht Mottling am
22. Februar 1876.
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(220b-1) Nr. 7331.

Dritte exec. Feilbietung.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte Feistriz

»lrd hiemit belannt gemacht, daß zu der
in der Efecutionssache des Josef Voul
von Gro^bulowiz Nr. 7 gegen Josef
Vi i ' i von Gosse Nr. 8 mit dem Gescheide
vom 16. Dezember 1875, Z 13699. pcto.
100 fl., auf den 30. Juni 1876 ange-
ordneten zweiten Feilbietung der Realität
»ud Urb.-Nr. 117',, acl Semonhof lein
Kauflustiger erschienen ist, daher zu der
auf den

28. J u l i 1876
angeordneten dritten Feilbietung geschritten
»erden »ird.

K l. Bezirksgericht Feiftriz am Iten
Juli 1876.

(2206—1) Nr. 7332.

Zweite ezec. Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feljtriz

wird hiemit bekannt gemacht, daß zu der
in der Efecutionssache dls t. t. Steuer-
amte« Feistriz gegen Johann Gerl von
Tomine die mit dem Gescheide vom 7 ten
«pril 1876, g. 3944, pow. schuldigen
84 fl.62V, tr., auf den 30. Juni 1876
angeordneten ersten Fnlbietung der Uea«
l i t« 3ud Urb.'Nr. 537, Rectf.-Nr. 137
»ä Gut Pirtenthal kein Kauflustiger er»
schienen ist, daher zu der auf den

28. J u l i 1876
angeordneten Feilbietung geschritten wer-
den wird.

K l. Bezirksgericht Feistriz am Iten
Juli 1876.

(1502—1) Nr. 525.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil
bietung der auf 15,79 fi. 65 lr. 0. W.
geschützten, dem Johann Vartel von Hrib
Hs.-Nr. 22 gehörigen und im Grundbuch«
der Herrschaft Reifnlz 8ud Urb..Nr. 1293
vorkommenden Realität über Ansuchen des
Varthelmä Lunaiel von Travnil der

28. J u l i
sür den ersten, der

29. «ugust
für den zweiten, und der

29. September 1876
für den drillen Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie bci
dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert!) ver-
lauft würde, bei dem dritten Termine auch
unter demselben h nlangeglben »ird.

Kauflustige huben daher an den obbe-
stimmten Tagen um 9 Uhr ovlmitiags
Hiergerichts zu erscheinen, und lönnen vor»
läufig den Grundbuchestand im Grund»
buchsamte und die Feilbielungsdediugmss«
in der Kanzlei des obgenannten Bezirks-
gerichtes einsehen.

». l. Bezirksgericht «eifniz am 21st«n
Vlürz 1876.

(2210—1) Nr. 12426.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l. stadl. beleg. Bezirksgerichte

wird belannl gemacht:
<5« sei zur Einbringung der dem

Mattin Mraola au« dem Sttafurtheile
vom 20. Apr,l 1875, H. 2820, zustehen,
den Forderung pr. 50 fi. und der <tfe.
culionslosten die efecutive Feilbietung der
auf der Realität des Franz Pezdir Rects..
Nr. 63, tom. 1.. loi. 289 aä Magl.
sttal i.'aibach für Mathias Pezdir haften,
den Forderungen als:
H) «u« dem Oheoertrage vom 26. Otto-

der 1836 und der üinanlworlungs
urlunde vom 24. Jänner 1867, Zahl
1684. pr. 112 st.;

b) au« dem Abtretungsverträge vom 8 ten
Iünner 1869 pr. 500 fl., bewilliget

und zur Vornahme derselben die Tag«
satzungen auf den

29. J u l i
und auf den

12. « u g u s t 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, mit dem Bei«
latze angevrdnet, daß jede Forderung für
sich versteigert und nur bei der l l . Feil«
lnetung auch unter dem Nennwerlhe an
den Meistbietenden hintangegeben »erd.n
»ird.

Laibach am 17. Juni 1876.

(2269—1) Nr. 3828.

Guratorsbestellung.
Dem Johann Strucelj von Dobli<!, un.

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern wurde über
die Klage äs pr»s3 3. Juli 1876, Zahl
3«28. des Jakob Slrucelj aus Doblii
Nr. 37 wegen Gewähranschreibung Herr
Peter Persche aus Tschernembl als curator
a«! kcwiu bestellt und diesem der Klags«
bescheid, womit zum ordentlichen und münd»
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

11. September 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
7. Juni 1876.
(2257—1) Nr. 4203.

Executive
NealitätenÄelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der ^citations«

beoingnisse wird die von Anna Perse aus
Tschernembl Nr. 4 erstandene, auf Namen
des Leopold Perse aus Tschernembl Nr. 4
vergewührte, im Grundbuche der Stadt«
gilt Tschernembl uub Eurr.-Nr. 7 vorkom-
mende, gerichtlich auf 1407 ft. ü. W. be-
werthete Hubrealität am

28. J u l i 1876 ,
vormittags 10 Uhr, in der Amtslanzlei
des l. l. Bezirksgerichtes Tschernembl an
den Meistbietenden auch unter dem Schä«
hungswerthe feilgeboten werdtn.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
24. Juni 1876.
(1720—1) Nr. 2496.

Reassumierung
zweiter ezec. Feilbietung.

<is wltd dir m»t Bescheid Ul.d tzoilt
vom 3. August 1875, Z. 5148, auf den
28. Oktober 1875 angecrdnet gewesene
aber sistierte I I . tfeculive Fcilbielung der
dem Josef Supani.i in Feldberg gehöli«
gen, zu seinen Gunsten bei der Realität
Hä Grünhof Reclf.. Nr. 25 und 25'/,.
Eml.-Nr. 3, 2<1 Steuerßemeinde St. Peter
und Paul m»l dcm Ucbergabsoertrage eil>-
verlelbten, gerichtlich auf 300 fi. bewer«
thelen Besitz« und Grundrechte auf den
Weingarten «na zlullu" mit dem früiieren
Anhange auf den

28. J u l i 1876,
Vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
hiesigen Kanzlei rcassumicrt.

K. l. Bezirlsgencht Altai am 22 ten
Mai 1876.

(1501—1) Nr. 22.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Blzlllsgellchte Melslllz Vlld
in der <ifecullonSjache des Nllo Popovit
von Dule, durch Dr. Wenedillcr, gegen
Andreas îessar von Sodersch,z p^o.
45 ft. kund gemacht, daß die Reassumie-
ruug der um dem Bcschelde vom 22. Mai
1874, Z. 2364, aus den 7. Seplemder
1874 angcordnclen,aber mit dem Bescheide
vom 6. September 1874 mit dem Reassu»
mierungSrechle fistierten 111. »fecut. Real»
feilbietung, der dem Andreas Kessar von
Soderschiz gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Reifniz sub Urb.Nr 942 vor«
kommenden, auf 3350 si. geschätzten Rea»
luül neuerdings bewllllgcl und zur Vor-
nahme derjelben die Tagsatzung auf den

28. J u l i 1U76,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dcm
vorigen Anhange axgeoldnel wuroe Glllch«
zellig wird belannt gegeben, dc.ß den unbe-
kannten Hrben des Johann Milavc von
Banja Herr Johann Fajdiga von So-
dnschiz als Kurator bestellt und die lür
«hn destimmte Realfeilbielungsrubril dem-
selben auch zugestellt woiden ist.

K. l. Vezlllsgerichl Relsmz am 20len
März 1876.
(2211-1) Mr. 12427.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. slädt. deleg. iUezlllsgttlajle

^aibach wlrd belannt gemacht:
Es sei in der Ozcecullonssache des

Johann Urbancx: von Vrezooic gegen
Mathias Pezdir von Brezooic zur <tin«
bringung der au« dem Slrafurtheile vom
20. «pril 1875, Z.2820, dem Johann

Urbanöiö zuftehcnden Forderung pr. 56fl.
und den Eleculionslosttll die executive
Feilbietullg der auf der Realität des
Franz Pezdlr Reclf..')lr. 63, ww. I.,
sol. 289, ^H Magistrat Laibach, für Mathias
Pezdir haftenden, mit dem ef«. After.
Pfandrechte belegten Forderungen, als:
k) Au« dem liheoertrage vom 26. Okto-

ber 1836 und der HinaMworlungs-
urlunde vom 24. Juni 1867, gahl
1684. pr. 112 si.;

b) a.,« dem Adftrtigul'gsncrtrage vom
8. Iünner 1869 pr.500ft. bewilliget,

und zu deren Vornahme die Tagsahung
auf den

29. J u l i
und den

12. «ugust 1876 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dtm Veisatze angeordnet, daß die l«
Efecutionswege gê ogmen gorderungen
jede für sich versleigelt und nur bei der
I I Feilblttung auch unter dem Nenn»
werthe an den Meistbietenden hintange-
geben werden.

Laibach am 17. Juni 1876.

(2045—1) Nr. 2882.

Erinnerung
an den unbekannt wo b<ftndlichen Kasper

Getbcc von lterschische.
Vom t. l. VezirlSgerichte Stein wird

dem vorgenannten bekannt gegeben:
<is sei mit diesgerichlllchen Vrschei-

den ddlo. 21. »pr,l l. I , Z. 1776. ddlo.
22. April l . I . . Z. 1777 und 1778, ddto.
30. Mai 1876, Z. 1948, zur Anmel-
dung und Liquidierung der Passiva be-
züglich der in den Verlaß des Franz Voul
gehülig glwesenen Viealllalen »ud Urb..,
Nr. 20 2<1 Herrschaft Kreuz, Oll.-Nr.44
»ä Herischaft Münlendoif, Urd.'Nr. 44
und Ucb..')ir. 9 ad Hof Sdusch, Reclf.
Nr. 62/1 aä Spilalsgllt Ste,n. uud Urb.«
Nr. 15/1 kä «aubersche« Beneficium die
Tagsahung auf den

2 9. J u l i l. I . ,
voimitlags 9 Uhr, hiergerichis ange-
ordnet worden, was vorgenanntem Ta»
bulurglüudiger mit dem Anhange belannt
gemacht wild, daß auf dessen Gefahr und
Kosten demselben Herr Anton Kronabeth«
vogl, l. l. Notar von Stein, als curator
La »ctuin bestellt worden sei.

K. l. Bezirksgericht Stein am 16t<n
Juni l876.
^2344 1) sir. 3761.

Executive
Realitäten«Al lsteigenmg.

Voni l. t. Vczlrls^llHte «delsdcrg
wird belannt gemacht:

Hs sei Über Ansuchen der k. l. Finanz,
procuratur iiaibach die executive Vetslli-
gerung der dem Franz Ostanl von Kal-
tellfeld gehörigen, gerlchtllch auf 2860 ft.
geschätzten Realität, siclf.'Nr. 72 und 7d
2ä silticher Kalslergill, pcw. 108 fl.
c. ». c. bewilligt und hlezu d,ei Feilble-
lungs-Tagsatzungen, uud zwar die erste
au» ben

1. August,
die zweite auf den

1. September
und die dritte auf den

3. O l t o b e r 1870 ,
jedesmal vormittagR von 10 bis l2 Uhr.
hiergerlchls m»l t>em Auhauge angeordnet
worden, daß die Psundre l̂itül bei der
ersten und zweiten Mbielung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei de«
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcilationsbedingnisse, wornach ins.
besondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der îcilatlcnseommission zu erlegen hat,
jowle das SchahungsprololoU und d«
Orundbuchseftract lvnnen in der diesge-
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht «dllsblrg am
25. April 1876.
(2^4—2) Nr. 2386.

Mecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sttlich

wlrd hiemil belannt gemacht:
S« sei von diesem Geiichle über das

««suchen des Martin Pucelj von Orlala,
Oezlllsgllicht Il lffen, gegen Franz î etnioc
von Hrastoubol »egen au« dem gericht-

lichen Vergleiche vom 20. Februar 1872,
Z. 540. schuldigen 170 ft. 0. W. c. 8. c.
in die exec, öffentliche Versteigerung tur
dem letzteren gehörigen, im Grundbuche
d̂ r Herrschaft Weilelburg »ud Reltf.«
Nr. 103 vorlommenden Realität in Hr^-
stoudol,im gerichtlich erhobenen Schützunfl««
werthe von 330 ft. 0 W., gewilligt »>nd
zur Vornahme derselben vor diesem G<«
r'ch'e die drei Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

20. J u l i ,
17. «ugust und
21. September 1876,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
hlesi.en Gericht«>lanzlci mit dem An«
hange bestimmt worden, daß obige Rea-
lität nur bei der letzten Feilbietung l-ei
allenfalls nicht erzieltem oder überbolencm
Schätzungswert!)« auch unter demfclben an
den Meistbietenden hintangeqeben werde.

Die Licilationsbedinanisst. das Schä.
tzungsprotololl und der Grundbuchseftralt
lvnuen bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am
21. Mai 1876

(2214 3) Nr. 2784.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Vezirlsgcrchtc Gotlschce
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Kren von Mittendorf die ,iec. Verslei»
gtlung der der Gertraud ss'tz in Kostcrn
gehörigen, gerichtlich aus 1602 ft. yllchütz-
tcn, »ci ^ruüdbllch der Hcrlschafl Grt!«
schec »üb tom. I, lol. 64 vorlommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil«
bictungs'TagsatzlMgen, lind zwar die erste
auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

24. August
und die dritte auf den

21 . September 1876,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Ub/,
im Amtssitze mit dem Anhange angeoldnel
worden, daß die Pfantlealitül bei der
ersten und zweiten Feilbietllm, nur um oder
über den SchühlmgSwelth. be» ler drttlen
aber auch unter demselben hinlangegcben
»erden wird.

Die VicitalionsdedinlMssc, nornach
insbesondere jeder ^icitant „or gemacl'tcm
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Llcitallonscommisslon zu ellc^en hat, so-
wie das SchätzungspiotoloU und der
Grundt>ucht>eltracl lünnc» «n der dicegc«
richlllchen Registratur eingesehen werdcn.

K. l. Vez,rl«gericht Gollschee am
4. Mai 1876.

(2225 - 2) '̂ 'r. 2083.

(5rccutivc
RealitHten-Vtlsteiacruttj,.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich »ud
belannl gemacht:

<ts sei über Ansuchen des Anton
li'jauc von Sittich die eiec. Versteigerung
>er dem Anton Großnil von Obolno ac«
hörigen, gerichtlich auf l l40 fl. geschätzten
Realilät im Glundbnche dei Herrschaft
Sittich Hausaml 1lrb.«Nr. 9 vollo^mend,
bewilliget und hiezu drei Feilbletun»!«.Tna-
satzungm, und zwar die erst, auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

17. »ugust
und die dritte auf den

2 l . September 1876,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandlealilül
bei der ersten und zweiten Hellbietung m,r
um ooer über den Schätzungswerth, bei
der drittel! aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Vicital«onst>ed,ngnisse, wornacb
«nsvesont̂ rc jldtl ^»cllanl vor gemachtem
A.lbotc em lkps,! ^55,»."" z«h«»!dcn der
Vicitatlo„oco» legen hat, so-
wie das "Gchaynngsproiotoll und de>
Grundbuchseftract können in der dicsge-
sichtlichen Ulglstratur cmgrsehen werde".

K. l. Bezirksgericht Sittich am 5len
M«l 1876.
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(2266—,) Nr. 40«1.

EleculioclNcalitilcuvclkaus.
Die im Orundbuche aä Herrschaft

Mmd «üb Rectf.-Nr. 583 auf Maria
^»ll^ au« Tanzberg Nr. 8 oergewührte,
Nichtlich auf 565 fl. 0. W. bcwerthele,
ln Tanzberg gelegene Hubrealitill wird
über das unterm 16. Juni 1870. Zahl
M l . gestellte Ansuchen de« l. l. Steuer,
lllntes Tscherntmbl zur Einbringung der
Forderung au« dem Rückstandsausweise
vom 15. Iünner 1876. Z. 515. pcto.
il3 fi. 92 lr. 0. W. sammt Anhang am

28. J u l i und
1. Sep tember

um oder über den Schilhung«we«lh und am
6. O k t o b e r 1 8 7 0 ,

°uch unter demselben in der Nmtekanzlei
b" l . l . Vezirlsgerichles Tichernembl. jedes-
>"al vormittags 10 Uhr, an den M:ist.
bietenden gegen Erlag de« lOperz. Vadium«
feilgeboten werden.

K. l . Vezirlsgericht Tschernembl am
!6. Juni 1870.
12261-l) Nr. 4034

Executive
Wegen Nichlzuhallulig der ^icitations»

btdlnqnisse wird die vum Marfo Meierle
°u« Vornschloß Nr. 51 erstandene, auf
Aamen der Maria Osterman aus Vrelter-
borf Nr. 7 oergewahrte. im Grundbuche
l ' " Herrschaft Pölland ^ ld Neclf.'Nr. 19«
b°tlommendc, gerichtlich auf 12(»fl 0. W.
btwerthete Hubrealilüt am

28. J u l i 1 8 7 « .
dolmltlag« 10 Uhr. in der Amlslanzlei
b" l l. Vezirl«gerlchte« Tschernembl an
" n Meistbietenden auch unter dem Schil«
<iungswerlhe feilgeboten werden.

K. l. Vezirl«gerlcht Tschernembl am
16. Juni 1870.

(2258—1) Nr. 2192.

Erecutivel
Nealilalcn-Vcrkaus.

Die im Orundbuche ad V i l l Nelnlz
""b Urb..Nr. 153. 154 und 157 auf den
"lndj. Io<m Otaudaher au« Hrast Nr. 22
"rgewilhrle. gerichtlich auf l.".29 fl. ö. W.
"werlhetk. in Hrast aeleaene Hubrealltüt
" ' " über dn« unterm l . Äpil l '«70,
Z ^l«<2. gestellte «njuchen der Maria
wasperie. durch ihren Ehegatten Ivan
^aiperl i au« Hrast. zur Einbringung der
«orderung »u« dem Zahlungsbefehle vom
23 I u l l 1875. H . ^ 7 . p . " ! 144 fi.
o. W. sammt Anhang am

28. J u l i und
1. S e p t e m b e r

um oder über den Schätzungswerlh und am
29. S e p t e m b e r 1870 j

»uch unter demselben in der «mtelanzlel'
" « l . l . Nezirlsnerichtes Tschcrnembl, jedes-
" ° l vormittag« 10 Uhr. an den Meist»!
betenden gegen Erlag de« lOperz. Vadium« ^
Mlgeboten werden. >
« ^ ^ Bezirlsgeiicht Tschernembl a « !
^ M a i 1870. ^

(2250—1) Nr. 3066.

Erccnliver
Ntlllilülenvcrkans.

. Die im Grundbuche <ul Herrschaft Frei-
' l l " n «nlxiurr. Nr. 4 l2 . weclf -Nr. 140.
°^nn «»I») Ve rg .N r . 91 »<l Herrschaft
^'^ernembl und tom. 23. lol. 71 , »<l
^rrschaft Pölland auf Josef K«««« »n«
>»reuce vergewührte. gerichtlich a»f?bbf i .
' W. bewerthete. in Zoreuce gelege,ie Hub-
, "litat wird über da« unterm 9. Mai
M , H. 3Oi0. etsttllte Ansuchen de«
^lenl in Preoc au« Krainburg zur Ein-
.""llung der Forderung au« dem Urlheile
^ 10. Februar I8<;0, Z. 1lO5,. z.cw.
^ ft. 37 lr. ö. W. sammt Anhang am

28. J u l i und
^ 1. S e p t e m b e r
^ oder über den Schühungswerth und am

, 29 . S e p l t m b r 1 8 7 0
bl,» " " ' " demstlben in der Amt«lanzlei
^ ' l. l. Vezirlsgerichle« Tichernembl, jede«,
h " vormittag« 10 Uhr, an den Meist,
feil " gegen Erlag de« lOperz. Vadiums
'^lboten werden.
2ü ni.^ Vezirl«gerichl Tschernembl am
"' »iai ,876.

(2259-1) Nr. 1456.

Erecnlioel
NealitüteN'Vcrkauf.

Der im Grundbuche »6 Out Smul
»ub loiu. I I I . , sol. 89, Top. »Nr. 8̂>
auf Mathias Grahel aus Oberpala Nr. 1
oergewührle, gerichtlich auf 130 fi. 0. W.
bewerthele, in Oorenze gelegene Weingarten
wird über das unterm 7. März 1870.
Z. 1450. gestellte Ansuchen des Mathias
Slulel au« Slarichaberg zur Einbringung
der Forderung au« dem Vergleiche vom
13. I u l l 1800. Z. 4452, pcto. 40 fi.
0. W. sammt Anhang am

2 8. J u l i und
I. S e p t e m b e r

um oder über den Schühungswerlh und am
29. September 1 8 7 0

auch unter demselben in der Amlslanzlei
des l. l. Vezil lsgerichles Tschernembl. jedes-
mal vormittags 10 Uhr. an den Meist
bietenden gegen Erlag de« l0perz. Vadium«
feilgeboten werden.

S. l . Bezirksgericht Tschernembl am
3. Ma i 1870.

(2109—1) Nr. 3247

Elcculive
Rcalitätlll'Vclsteigcrullst.

Vom t. l. Vezirlsgerichte Mtltl lmg
wird belanlit gemacht:

Es sei übcr Ansuchen de« l. l. Steuer»
amtc« M5ll lmg die ef«. Versteigerung!
dcr dem Mathias Mudmalm von Ro>
salniz geh0ril,rn, aerichtlich auf I I80 fi.
geschützten Hubreal'lüt der D. R'O. 'Com-
menda Mottling, »ub Eftr »Nr 31 der
Steuergemeinde Rosalniz. bewilligt und
hiezu dlti »^eilbietun^s.Tagsllhungtn, und
zwar die erste auf den

2. August ,
die zweite auf d^.,

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. O l t o b e r 1 8 7 6 .
jede«mal vormittag« von 9 bl« 10 Uhr, im
Amt«a.lbüude mit dem Anhange angeord-
net »orden. daß die Pfandrealitüt bei
der eisten und zweiten Feildietling nur um
oder über den Schapungswerlh, bei der
drillen aber auch unter demselben hinlan»
geaebcn werden wird.

^ Die Vicilalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licllanl vor gemachtem

l smbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Cicitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schühuliysprotololl und der Grund»
buchscrtract ltllmen >n der die«gsrichtlichen
siegistratur eingesehen werden.

K. l. Vezirtsgtlichl Mottling am
21. «pri l 187«.

(2143—Ij Nr. 6 l b

(5zecutlvc
Realitätell'^clfteigcruttn.

Vom l. l. Oezirlsgllichte Loilsch «ird
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen dr« Matthüu«
Dewscher von Id i ia die tfecutlvc Ver«
fteigerung der dem Johann '̂efan oo»
Gereut gehbligen, ger>chtl,ch ouf 4605 ft.
geschützten, im Orundbuchc volljch «ud
«ctf . .«r. 5 l 0 und 510/^. Urb.'Nr. 180
und 186/2. Prst-Nl. 105 und 160 vor.
kommenden Iieolitüt bewlllia» und hiezu
drei steilbiltunge.Tagsatzun^en. und ^wal
die erste aus den

2 August ,
die z»ei»e auf den

4. S e p t e m b e r
und die drille aus den

2. O l o b e r 1 8 7 6 ,
jede«mal vormltlan« von 10 bl« 12 Uh»,
in del Gel<chl»la»>zlel mit dem Auhanßl
al'gevldnel wölben, bah dic Pjandiealllal
bei der ersten und zweiten sscilbicluna nul
um oder übe» dln Schüljungswcrth, be>
del dritten aber auch unlcl demfelben hiut-
angegebe" werden wird.

Die kicilalionsbedlngnisse, wornach
insbtjonderc jeder Acilanl vor gemachtem
Nlibole ein 10 ' / , Vadium zuhanden der
tticilalionscomullssion zu erlegen hat, so-
wie da« Schühl!ng.'protolo2 und del
Orundbuch«clltacl lbnnen ir> der di»«.
gllichllichen Negistratur elugefchen werden.

K. l. Ve»lrl««erlchl Loilsch a» 28sten
Iünner 1876.

(2265—2) Nr. 4082.

Ereculioer Ucalilalcnverkaus.
Die im Grundbuche kd Kozianische

Gilt sub Urb.Nr. 48. «ectf.'Nr. 31. auf
llalharma Millooik au« ^ahina Nr. 4
oergewührte. gerichtlich auf 050 ft. 0. W.
bewerlhete, in pahina gelegene Hubrealilit
wird über da« unterm 10. Juni I"7S,
Z. 4082. gestellte Ansuchen de« l. l. Steuer-
amles Tschernembl zur Einbringung ber
Forderung au« de« Rückstandsausweise
von 28. Jul i 1875 ^clo. 20 fi. 10' / , tr.
ö. W. sammt Anhang am

2 8. J u l i und
1. S e p t e m b e r

um oder über den Schühungswerlh und am
6. O k t o b e r 1876

auch unter demfelben in der Amt«l»nzlei
de« l. l . Vezirlsgerichle« Tschernembl. jede«,
mal vormittag« 10 Uhr, an den Meist,
bietenden gegen Erlag de« lOperz. Vadium«
feilgeboten werden.

5. l . Vezirl«aerichl Tschernembl am
16 Juni 1870.

(2246—1) N l . 2721

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirl«gerichle Eag »ird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche», der l. l . Finanz-
procuratur die eiec. Verftelgeruna der dem
Ignaz Humar nehüiiae», gerichtlich »nt
452 ft. 20 lr. geschützten, in «afolie aelege-
nen, im Grundbuchs Münlendorf »uli U«b.»
Nr. 302 oorlommenden Vicalllül bewilliael
und hiczu drei i^tilbletunas-Tagsatzungen,
und z»ar die erste auf den

2. « u a u f t ,
die zweite auf den

2 S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. O l l o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« u» V Uhr, hier-
amt« mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Psandrealilül bei der elften
und zweiten Feilbielung nur um oder über
den Schühungswcrth, be» der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben wer-
den wird.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vudium zuhanden
der picillltionscommifsion zu erlegen hat,
ttwl, da« Schützung«protololl und der
Grundbuchseillacl lvl.nen m der die«,
aerichtlichn, «eaislralur rinqes-hen »erden.

K. l. Vezirlsaelicht Egg am 22sten
I l in i >X7<l.

(^30^.,) Nr. 344«.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichle Wlppach
wird belannl gemacht:

E« sei über «nsuchen be« Kasper
Prince« in W ppach die ciec. Versteigerung
der dem Josef Vo j i i in Porcie Nr. 20
gehilligen, gerichtlich auf 330 ft. geschütz-
'en Realilliten, »6 Herrschaft Wlppach
wm. IX , l.»ß. 338, Ws'naarten und Oed-
ni« ^Verbell" Pas '/,,,
s^Klftr. und z » ^ . . . . . .:.. ^ ..iuvo"
mit acht Mebei reihen, Parz..1ir. 2194 wil
970 l l lK l f l l . und Parz-Ar. 2 l9b mit
75 l l l l l l f t r . bewilligt, u„d hiezu drei Feil-
bletung«-Iagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

2. August
dle zweite »uf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. O l l o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
in der t.icrgerichllichcn «mlslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pjandrcalitülin be, der ersten und zweiten
gellbielung nur um oder übe, den Schä»
tzungswerlh, bei der dritten aber auch unter
dewselbel! hintangegeben »erben.

Die Vicltationebedingnisse, »ornach
insbesondere zeder Militant vor gemaltem
Anbote ein lOperz Vadiuw zuhanden
der p«citation«commisslon zu elleuen hat,
sowie da« Ttbützungsprotololl u«,d de»
Vrundbuchsextracl lvnnen in dcr die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werdln.

K. l. Sezirl«gcrlchl Wlppach a« 17len
Iun l 187V.

(1929—3) Nr. 1037.

Neassumierung
dritter ezec. Realfeilbietung.

Von dem l. l . »ezlrl««er,ch«e Feiftriz
wird hiemit belannt «emachl:

Es sei über »„suchen ?e« Herrn >nt«n
Domladis von Felftriz di? mil dem Ve»
scheide vom 4. Seplcmber 1875. Z. 9591,
auf den 8 Februar 1876 angeordnete,
jedoch unterbliebene dritte erelulior Feil-
bielung der den »nton V,i,< von Ve,ce
Nr. 10 gehörigen, im Giundbuche « l
Gut Gutlenegg »ud Uib.'Nr. 17 vorlo»^
«enden Uealltüt anf den

2 1 . J u l i 1 8 7 6 ,
mit dem vorigen Anhange und mit Vel-
behaltunu de« Orte« und der Stunde im
Reassuni>erung«»ege angeordnet w»lden.

Hugleich wird den unbekannt wo be-
findlichen Tabularglüubiaern Ursula, V ' '
lena und Marianna V»l>l zur WahiunG
ihrer N chte bei dei Feilbietung und aUen.
fall« Vl.lheilung de« erzielten Meiftbote«
Herr Josef veniger von Feistriz zum cu-
l l lwr »ä »ct.um aufgestellt, und »erden
demselben die für fie bestimmten Rubriken
zugestellt werden

K l. Vtzirlsgelicht Feiftriz am 24ften
Februar 1870.

(2244—1) Sil. 2342.

Efecutive
, Realitäten-Verfteigerunq

Vom l. l . Vezlllsgel'chle Ê>
belannt aemacht:

Es sei üder »nsuchen de» WNHel»
Schiffrer von Lustthal. dnrch Dr. Mosch«,
die efec. Versteigerung der dun Anto»
Vvetie von Mortulsch setztzMMlFßeri«>t.
lich «us 1200 fi. «eschützten/Ml^Grund-

^ buche der Hof Morautscher Domimealiften
Ulb.sir . 65 vorlommendev Nealitül be-
williget und hiezu drei geilbietung»-Tag-
fatzungen, und zwar die erste auf du»

4. » > « u f t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4 O l l o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hieraml«
mit dem Anhange angeordnet »orden, b«ß
die Psandrtalital bei der ersten u«d
zweiten Fellbietung nur um oder Über
de» Schätzungswert!,, bei der dritten aber
auch unlel demselben hinlangeaeben »erben
»lrd.

Die ?lcit»tio>«bebinanlsse. »»rnach
insbesonbels jeder i'icilant vor gemach-
tem «nbote ein !<>', Vadlum z»tz«nden
der ij»citaii»nSlomm,st»on zu erlese» h»t.
sowie da« SchatzungzprololoU und der
Orundduch«ertract l»> nen in der die«-
gerichtlichen Reglftsalul eingesehen »erden.

«. l. Vczislegerichl sa« «« 2. Juni
1876.
(2247—1) Nr. 2723.

(5ffcutit>t
Realitätcn-Vsltteigfrullst.

Vom l. l. «lezirlsgerichte Egg » i ld
b^a«nt »em,ch<:

O« sei über Ansuchen der l. l . ßi„a«z-
procuratur die efec. Verfttlgeturg der dem
Franz Murn i l von Podoelch gthbligen, ge-
richtlich auf 7286 fi. gescbiltzlen. im Gnlch.
buche Kreutz U lbNr . 936. 980 und Vs3
oorlommenden Realilülen beVllligl u»d
hiezu drei 3eilbietunll«.T»,jatzn»9e«, u»d
z»ar die erste aus den

4. A u g u s t ,
die z»ei1e auf den

4. G e p t e w b e r
und d»e dritte auf den

4. O l t o b e r 1 8 7 S .
jedesmal vormittag« »» 9 Uhr, hler«»t«
mit den, Anhange «ze» ld« l werden,
daß die PfandrealllLten bei der ersten und
z»eiten Feilbietuliß nur um ober 2b«r
den Schllhung«»erth, bei der dritten «ber
auch unter demselben dinta»gegeben »erden.

Die ^ilitationsbebingnifse. »o»»ach in«-
besondere jeder Militant vor gemachtem
»nbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der ?icltatio!,«com»lss'on zu erlegen y«t.
sowie da« Gchützunasprotosoll und der
Orundbuch«eprart lörmen in der dtesße«
sichtlichen «sßlftratur elngesehen welden

«. l . Vez,rl«,erichl E«g am 22 I»» i
1876.
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<!w«»« pk,nl»«ll!'<'l>«' X»ut)«sp»nt<)M!me l»»< I»
«l«m zl«iel»n»m»z«n x»ul»«5m!il^l»en von psesgull,
lüs «i«n t^ipeu« l>«»rl»«!t«l, un^ «i»s^e»lelll von
90 llin<j«sn. 8«»on<ler» bem«s>l<?n3Mestn >«l c<ie
>t»»>l»rt »um s«,t« ll«, „H»el>«nbrs<l«l' mi»
<l«w «lez»nten L»!«M»^«n. t»e»p»nnl mit 4 kor-
>»k«ni«>»«n ponie«. I)i« Um^»n<j!un^ »l«s N«it-
l»»l»n in einen «lehnten 5»»l, «o cl,e vo?n«n-
men l!«»l« ,u» ,ll«n W«!ttnsilel» e««:n«>l>«n

D M ^ ? . V . D» «lie»« 8en»»tl0l! ersezencle
p»n<omims in <z«nl luro^» mit <iem sslü'slen
U«!l»ll« »usF«nom««n uncl ^!l>« lU5 W«!t«u»-
«»«llunz im l^irou« N«ni lL5m, I . in l«»il»n»j
I20m»l. in 8«llin oe> l ienl löi lm»! ^e^eken
^us«le, un<< ion Mehles kosten no<:n ^lüne ^»>-
»eueul ll«be, vm <li«»e pHntomim« »ul 6»» e!«-
G»l»t««t« »u»»u«t«lt«n, ,« es>»»o« i«:n mis, »us
<»»» ?»ntomime ne»on,l«l» »usmerk»»m lu m»-
«Ixn un<i um einen 7»n!r<>i< n«l> X>«^plu«n i»
bitt«». ^,.l>l»n^«voll

» « > . » » « » » « , I1ise.:»ns

Heute Freitag

Krebse «nd Fische:
Kraka«'Vorstadt N r . 2 7 ,

„znm Krebsen." (2376)

Im Gasthauje

„zur Linde"
(Judengalse Nr. L3L)

täglich fnscdes, eisgetllblte«

der Kebrilder Kosler. vorlilgliche unter lrainer
Wei»e. sowie schmackhafte Vl l t t««s- "nd «Hend-
l s zu billigsten Preisen, (23K7) 3—1

ii Rohes Unschlitt <>
| | kaafttn for twiUin i i i l iurn tiivuHii litt ii«)n>n J'rni»<> | |

11 Carl Pamperl Söhne, 11 ^
I iLa^» (Ten.' • ©»

\-M m m m it m • • • • i ^

TerrazziundMosaik.
Venetianische und römische Vöden

werden angefertigt.
Adresse: « . Q»««»<rar««. Fri«

seur, «Hotel Stadt Wien." (2301) 2 - 2

^ ^ (3366) 3 i z

" ß
»s ist aufgeschürft woiren eil! ^

ilager von Steinkohle in de r l
Gemeinde Belitschenverch, 3

eine halb« Stnnd« von Idr i», nahe der:>'
Straße von Idr ia nach koitsch. «o schon > ,
gegenwärtig mächtige Flotze aufgedeckt und 5 '
zu sehen find H <

! Ich lade hiemi» ein. wer Luft bat. mit 3
mir »n Hesellschaft zu treten, oder aver d^n 3 ,
Vergbau abzulaufen. Muster der Kohle i l
find bei dem Vefitzer ^

Johann Zellarz ^
l in G«recie, Psft tberl«lh«ch, zu er- «
! halten, wo auch da« Vläbere zu «fahren ist.',
l««N«i»»iN«UHN<«««<«S^
( 8 2 1 2 - 2 ) Nr. 13,286.

Euratelsverhängung.
V o « l . l . ftüdt.deleg. Vezirlsgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
E« sei dem mit Rathsbeschluß d,s

l l . Landeszerichles in Laibach vom 20sten
guni 1876, Z. 4937, als Verschwender
erllürten und unter Euralel gesetzten Mi»
chael Otemboo, Grundbesitzer in Brunn»
dorf, I e r n i H a b j a n von Gabnagorica
zu» Kurator bestellt worden.

K. l . stHdt.'deleg. Vezirlsgelicht 2ai.
b«4 a» 29. Juni 1876.

Ver allgemeine krainische '

Militiir-^ctcruncn-llcrrin >
hält am 2«nnt<« den U . >. um 10 Uhr vormittag« im hiesigen Vemrmderatbs- '
saale eine ' ,

außerordentliche Generalversammlung ^
ab «n der Tagesordnung steht die Wahl der Chargen »2378) ^

»

Nr. «»»,„»,
W<»»» Gtad». sts<,n^,n<».«!« « .

6l« ge«on^iionte X»nn«»ks«7l

v?<lll»»tl«»i t i,,lich y»n l>—4 Uhr
WM" «nchnnr» o«lch <»»re»<^»n>

d,!>» d»ha»d,ü un> wnb«n d<,

l)l« 9«»on^iionte ^»«««»krnst
»<re» N»sa<k»<» und H»<!unW

»»» l>», > l»«»». Pre« l . st ft, U»

(22b0-l>

E d i c t
z>»r Einberufung der BerlassenschaflsglüU'
biger nach dem am 18. Ma i 1876 m
der Stadt Idria Hs.«Nr. 77 ab iutH»t»w
verstorbenen DcficienteN'Priesters Herrn

P h i l i p p Zwet .
Vom k. l. ?iolar >n Vo.tjch. R'tter vun

Hofiern. Saalfeld, als Gerichtscomm ssar
werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlafsenschaft dcs am 18. Mai
l«76 in der Stadt Idr ia H s . ' N ^ . 77
ab intestato vetsto,denen Dlficieulen.Plic.
sters Herrn PH lipp Zwel eme Forderung
zu stellen haben, aufgtfordelt, bei dem
t. l . Notariate in Loitsch zur Anmeldung
und Darlhuung ihre Ansprüche am

29. J u l i 187«,
vormittags 8 Uhr, m der Stadt Idrla
m seiner Nmlslanzlei, Hotel zum „schwarzen
Adler", zu erscheinen oder bi« dahin ihr
Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigen«
denselben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Vezahlung der angemeldeten Förde«
lungen erschöpft würde, lein weiterer An«
fpruch zustünde, als insofern« ihnen ein
Pfandrecht gebührt,

s . l . Notariat ttoilsch am 5i. Juli 1876.

Albert Zoh. Killer v. Köffern-Saalseld.
l. l. slotar, als Gerichtscomnnssäi des l l Ve»

zillsgerichtes Idi ia.

(2^55—2) '̂ ir. 3460^

Ercculive
Nealilülen-Nelicilaliou.

, Wegen Nichlzuhallung der ^citations«
bedingnisse wird die von Iysefa Kl^menz
aus Tschnnembl erstandene, auf Namen
des Heinrich PreleSnil aus Tschernembl
vergtwährle, in. Orundbuche der Slaot-
gilt Tscherneubl »ub Consc.«Nr. ^30,
231 und 332 vorkommende, geiichllich
auf 869 fi. 0. W. bewerlhete Hubreali.ät

am 2 1 . J u l i 1 8 7 6 .
votmiltagS 10 Uhr. »n dir AmtSlanzlei
c)tS l. l . Vtzillsgerichles Tschernembl an
den Meistbietenden auch unter dem Schü«
tzungswerthe feilgeboten weiden.

it . l. Vezirls^erichl Tschernembl am
20. Ma i 1K76.

(2343—2) Nr. 3«42.

Zweite ezec. Feilbiewng.
M l t Vezug auf das diesieiliae lid>ct

vom 31. März l. I . Z. 2140, wird be-
lannt gemacht, duß ,n der Efeculiol's-
sache des Mathias Föhn von Krainburg,
durch Dr . Menzinger, gegm Ialob Sa-
jovic von Krainburq pcto. 3000 ft. bei
der mit dem Gescheide vom 21. Mürz
1876, Z. 2140, auf den 13. Juni l. I . an-
geordneten ersten Feilbietung dcS im Grund»
buche Freisassen Nr. 226. Urb..Nr. 16b
vorkommenden, auf 500 fi. bewerlheten
«cters lein »nbot erzielt werden lonnte,
daher zur zweiten auf den

17. J u l i 1 8 7 6
angeordneten Feilbietung geschritten wird.

« . l . Vezirlsgerlcht srainburg a«
14. Juni 1876. "

(2174 2) Nl. 5081.
Efecutive

Fährnisse-Versteigerung.
Vom t. k. Landesgerlchte in kai«

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Firma

Franz Puntschart und Söhne in Kla«
genfurt die efcc. Feilbietung der dem
Herrn Peter Gilly in Laibach gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 106 fi. 55 kr. geschätzten
Fahrnisse, bestehend in Zimmer-Ein
richlungsstücken, bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs - Tagsatzungen, die
erste auf den

26. J u l i
und die zweite auf den

9. A u g u s t 1 8 7 6 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor« und
nöthigenfallS von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung des Execute«
in der Polanavorstadt mit dem Beisatze
angeordnet worden, daß die Pfandststctc
bei der ersten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei
der zweiten aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Nkg<
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 9! Juni 1876.

(2179-2) Nr. 12964.

Odict
zur Einberufung der VerlassenschaflSglüu.
biger nach dem am 27. M a l l . I . ver«
storbe^en Valon Raubel'schen Ocneficialen

Va len t i n R a u n i l a r .
Vom l. k. stüdt..deleg. Veziltsglichtt

smutch werden diejenigen, welche ul« Glüu«
bi^er an 2ie Oerlassenschafl des am 27sten
Ma i l . I . in Laib^ch mil Hinterlassung
lll,c» schriflUchen TtstamlntcS verstorbenen
Baron Naubet'schen Gen.Fialen Valcnlln
Naulular eine Forderung zu stell.n h^ben,
aufgefordert, liei diesem Gerichte zur »n«
meldung und Darlhuung ihrer Ansprüche

am 27 . J u l i 1 6 7 6
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich einzubringen, widrigen« den«
selben an den Verlaß, wenn er durch Ve<
zahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weile, er »nsp uch
zustünde, als insofern« ihren ein Pfandrecht
gebuhlt.

K. l. slüt>t..deleg. Vc,ill?gerichl ttai-
bach am 24. Juni 1876.

" ( 1 8 8 8 - 3 ) Nr. 3788.

Nelicitation.
Vom l. l. Vezirlsgerichle «delsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei die Rclicitallon der in der

Hrecntioi'Ssache des Anton Olaji i von
Tricst gegen Franz Dougan von Nuhdoif
pcto. 107 f l . 1 lr. von Helena Dougan
um den Meistbot von 780 fl. erstandenen
Realität Urb.-Nr. 20 ' / , aä Nußdolf auf
Ocfahr und Kosten der Lrstcherin bewil-
liqet und zu deren Bornahme der einzige
Termin auf den

26. J u l i 1 8 7 6 ,
vormittags 10 bis 12 Uhr, in der Ge-
rlchlslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Rcalilüt hiebei auch m>ter
dem Schiitzungswerlhe hinlanyegeben wird.

Grundbuchsertract, Schühungsproto-
loll und iiicita ionsbedingnisse lönnen hier-
gerichts elngeschen wcrdeu.

K. l . Vezirlsgericht Ndelsberg am
27. »pr l l 1876.

(2303 — 2) 3ir. 5601.

Bekanntmachung.
Bom k. l. Landes- als Handels«

gerichte in Laibach wird dem Herrn
Boris von Iewrejnoff bekannt gegeben
daß ihm infolge der gegen ihn hiel»
gerichts iiberreichten Wechselllaqe des
Herrn Fitz in Wien Mo . 500 st.
s. A. zur Wahrung seiner Rechte dtt
Aovocat Herr Dr. Alfois Moschö in
Laibach als Curator bestellt und delw
selben der über obige Klage erflossene
Zahlungsauftrag vom 8. Jul i 1876,
Z. 5601, zugestellt wurde.

Laibach am 8. Jul i 1876.

(2184-2) Nr. l6«v

(H d i c t
zur Einberufung der Hellassenschast«'
glllublger dls am 22. Dezember 1875
verstorbenen Herln A l o i s Wasser von

Gurlfeld.
Vor dem l . l . Vezirl«gerichlc Gurl-

feld haben Ue diejenigen, welche an s«t
Ve« lassenfchafl des den 22. Dezember l"75
verstorbenen Herrn MoiS Wssaer von Ourl'
feld als Olüuciger eine Forderung z"
stellen haben, zur ilulUildung und Dar-
lhuung derselben den

31. Juli l. I.
vormittags 9 Uhr zu erscheinen o>e» b^
daliin ihr <lnmeldung«aesuch schrislllch 1"
überreich.»,, widliaen« diesen Olüubigll«
an die Verlassenschafl, wenn sie durch t»!t
Gczahlüng der angem.ldeten Fordemn^eN
erschüpt würde, lein weiterer Ansp>u<
zunünbe. als insofern >hnen ein Pfand-
recht gebührt.

«. l.Gczirlsgericht Vurlfelb. den 1««"
Mai 1876.

(2177—2) Nr. 11493

E d i c t
zur Einberufung der Verlasscnschasl̂
gläubiger des «m 5. April 1876 <u ^'^
bach mil Hinterlassung eines Testament

verstorbenen Restauralcurs M i c h a e l
F i l a p i t s c h .

Vom l. l. stüdt.-dcleg. Vezirls«,l<
richle in ^aibach werden diejenigen, welche
als Gläubiger an die Verlassenschafl dl«
am 5. April 1876 zu ?a,bach mit Hint" '
lassung eine» Testamentes versioN'tNt»
N<sta»raleuls Michael ^llapitsch ci»»c
Forderung zu stcUen haben, ausgcfordcrl,
bei diescm Gerichte zur «nmcldnnq ""t>
Dalthuung ihrer ilnfprüche den

27 . J u l i 1 8 7 6 ,
vormittags l) Uhr. zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schrlfilich zu überreiche«'
wiedriaens denselben an die Verlassenscha '̂
»enn sie durch Bezahlung den angeB^
dtlen Forderungen erschöpft würde, ltil>
weiterer Anfpruch zustünde, al« insofel-e
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. l. stüdt..deleg. Oezlslegericht S«''
bach am 6. Juni 1K76.

(2l7b-3) Nr. 1035̂ »

Dritte executive
MlitatewNerstcigerung.

Vo» l. l. ßlldt..dll««. »ezirlegl'
richle Lalbach wird belannt gemacht:

<te sei über Unjuchen des Mall«"
Ogoreuc dle dri«le efec. Verstelaerunu d<
dem Anton Derglin von ^laniie gehür»«^
gerichtlich auf 695? ft. 80 lr. geschätz""
«ealilüten, s i , l. 'Nr. 7 und 9 »ä ^lanl^
auf den

22. J u l i 1 8 7 6 ,

vormittags von 10bis 12Uhr, hiergerl^
mit dem Anhange angeordnet worden, ^
die Pf^nd'ealilül bei dieser Feilbietung <»u«
unter dem Schützwerlh hintangegeben lvt
den wird. ^

Die ^lcilations.Vedinanisse, w o l " "
insbesondere jeder Licitant vor nemaihU
«nbote ein 10°/, Vadium zuhanden "
^icitatione.Oommisslon zu erlegen hat,^.
wie da« Schützungs-Protololl und '
Grundb «chs.Eftraet lilnnen in der b<^
gerichtlichen Registratur eingesehen »eld«^

l l . l. st2dt..delec,. Vezirlsgerlcht ^"
bach am 1U. M a l 187S.

W « < »,tz »e l « , , « g , « , ^ « l l , » , t z l H ß«tz«l V««»« r^


